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Grußwort 
 

„Bei dir ist die Quelle des Lebens  

           und in deinem Lichte sehen wir das Licht.“ (Psalm 36,10) 

 

Seit Monaten hatte er unter falschem Namen in seinem Versteck gelebt. Lang und 

dunkel waren die kalten Abende in seiner einfachen Kammer gewesen. Zu jener 

Zeit hätte niemand vom elektrischen Licht auch nur zu träumen gewagt. Oft ist er 

ganz allein in diesem Teil der Burg gewesen. Feder und Tintenfass, Schreibbögen 

und gelehrte Bücher und vor allem die Heilige Schrift hat er gehabt, Arbeit genug, 

auch geistliche Nahrung. Doch manchmal ist einfach gar nichts gegangen. Dann 

war die Einsamkeit hinter der Truhe hervorgekrochen. Dann hatte ihm die nackte 

Angst den kalten Schweiß auf die Stirn getrieben. Wie lange hätte er das Alleinsein 

noch aushalten können?   

Und dann, so heißt es, hat er so manches Mal des nachts in der Glut des Herdes 

einen Kienspan entzündet und mit zitternder Hand ein Stück Kreide aus dem alten 

Kasten genommen. Mit großen Buchstaben hat er dann zwei Worte auf den Tisch 

geschrieben, einen kurzen Satz (im Deutschen sind es drei Worte):  

„ICH BIN GETAUFT.“   

Merkwürdig - wie können ein paar Worte alles verwandeln? Ohne Zögern hat er 

den Kienspan bald wieder löschen können, denn das Licht in ihm hat sich wieder 

eingestellt. Zunächst recht schwach noch, doch dann immer deutlicher. Trost war 

in ihm wieder gegenwärtig geworden: wie einst auf dem Schoss seiner Mutter, 

Gehaltensein wie im Chor der brüderlichen Gemeinschaft. So getröstet hat 

„Junker Jörg“ sich bald wieder auf sein Lager legen können.  

Alle Dämonen, quälender Zweifel, trübe Gedanken sind verschwunden gewesen.  

Nicht für immer. Doch zunächst für diese eine Nacht. Und wenn sie später wieder 

gekommen sind und wenn er später noch mit ganz anderen Geistern: lebendigen 

Widersachern und machtbesessenen Herrschern zu kämpfen hatte, dann hat er 

noch so manches Mal zu diesem Stück Kreide gegriffen und die Worte auf seinen 

Tisch geschrieben: „ICH BIN GETAUFT.“ …  

Und noch mehr als 500 Jahre später wird das eine der wichtigen Episoden sein, 

die man sich über den großen Reformator Martin Luther weitererzählt… 

„Es heißt, dass einer mit mir geht“. Auch dieses Kirchenlied aus unserer Zeit, recht 

neu im Gesangbuch (EG Nr. 209), weiß von solcher Kraft, die einen Menschen in 

Höhen und Tiefen tragen kann. Es ist eine lebendige Kraft, die durch das Wasser 

der Taufe ein für alle Mal ins Fließen gebracht wird. Denn dieses Fließen 

vergegenwärtigt die Verbindung mit Gott, dem Vater. Gottes Schöpferkraft hat 
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das Leben des Täuflings und jedes Leben von Anfang an gewollt. Das Wasser der 

Taufe verbindet mit Christus, der in seiner Liebe alle Ängste und selbst den Tod 

überwunden hat. Das Fließen des Taufwassers verbindet mit dem Heiligen Geist. 

Gottes lebendige Geistkraft knüpft auch zwischen den verschiedensten Menschen 

wundersame Verbindungen und stiftet Frieden. In Gestalt einer Taube, so heißt 

es, ist Gottes Friedensgeist schon so manches Mal erschienen. Auch ziemlich am 

Anfang, als Jesus getauft worden ist, erzählt der Evangelist Matthäus, war über 

ihm eine Taube aufgetaucht. Der Himmel hatte offen gestanden in diesem 

Augenblick und eine Stimme war zu hören gewesen: „Das ist mein lieber Sohn. 

An ihm habe ich Wohlgefallen.“ 

Seitdem wird in jeder Taufe diese Zusage neu bekräftigt.  

Für dieses Menschenkind, das jetzt und hier getauft wird, gilt Gottes Zuspruch: 

„Du bist mein geliebtes Kind. An dir habe ich tiefe Freude.“ 

„ICH BIN GETAUFT.“ Das heißt, ich darf immer neu begreifen, dass ich nicht allein 

bin. Denn 1.): Es geht einer mit, der selbst durch alle Höhen und Tiefen gegangen 

ist, und 2.): Ich gehöre zur großen Familie Gottes mit vielen anderen Menschen, 

die auch getauft sind. „Es heißt, dass einer mit mir geht. … Sie nennen ihn den 

Herren Christ, der durch den Tod gegangen ist, er will durch Leid und Freuden 

mich geleiten. Ich möcht‘, dass er auch mit mir geht.“  

Ende Juni haben wir in Neukirchen Tauferinnerungsgottesdienst gefeiert. 

In der großen Kirche ist ja nicht nur 

viel Platz zum Sitzen, sondern man 

kann auch miteinander einen Weg 

durch die Kirche gehen. Dazu hatte 

Anatolij uns aufgefordert. So wurde 

unsere Gemeinschaft in Bewegung 

gebracht: äußerlich, von einer 

Station zur anderen. Doch auch 

innerlich haben sich Große und 

Kleine bewegen lassen.  

Ich jedenfalls habe das Licht gesehen. Nicht allein im Leuchten der vielen 

Taufkerzen, die einige Kinder von Zuhause mitgebracht hatten. Bei dem einen 

oder der anderen habe ich ein Leuchten auch in den Augen gesehen.  

Fast so, als hätte sich der Himmel einen Spaltbreit geöffnet. 
Dass sich für jeden von uns immer mal der Himmel öffnet, wenigstens einen 
Spaltbreit, auch mitten im Alltag, das wünscht Ihnen für diese Sommerzeit und für 
die dann folgenden Herbsttage          

      Ihre      
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Kirche mit Kindern 
Rückblick: Pfadfinder-Matratzen Lager 

Auch dieses Jahr ging es mit den Pfad-

findern in der Karwoche in das Pfarr-

haus in Neukirchen (Bilder unten). 

Mit 20 Teilnehmern wurde ge-

schnitzt, gebastelt, gekocht. Dieses 

Mal wurde besonders viel Leckeres 

mit unserem neuen Dutch Oven aus-

probiert. 

Die drei Tage vor Ostern gingen viel zu 

schnell zu Ende. Umso schöner war es, 

dass wir nicht lange warten mussten bis 

zum nächsten Lager. Mit anderen Stäm-

men trafen wir uns zum Frühlingslager auf 

dem Gut Hohen Luckow.  

Die Teilnahme nutzten wir mit 

den anderen, um endlich 

offiziell ein VCP Stamm zu 

werden. Im Bild oben wurden 

fünf Kindern die Halstücher zur 

Kinderstufe und 

Jungpfadfinder verliehen. 
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„Jubel, Trubel“, der Kindersamstag im Pfarrhaus Bernitt 

mit neuen Gesichtern im Team 

Jeden Monat gibt es den Kindertreff für alle Kinder von 1. bis 4. Klasse. Wer nicht 

kommt, hat echt was verpasst, denn hier gibt es viel zu erleben: basteln, singen, 

Quatsch machen, etwas Neues erfahren, Fragen stellen, … . Wenn du noch nie 

dabei warst und einfach vorbeischauen willst, mach das. Und 

bring ruhig noch einen Freund oder eine Freundin mit.  

Zu zweit ist der Start immer einfacher! Einsteigen kann man 

immer. Und ein Mittagessen gibt es auch. 

Samstags von 10 bis 14 Uhr im Pfarrhaus Bernitt. 

Die nächsten Termine sind: 31. August, 14. September,  

19. Oktober, 16. November. 

„Kinder entdecken Kirche“ 

ist eine Gruppe für Kinder im Grundschulalter und 

trifft sich 14-tägig um 13.30 Uhr auf dem Schulhof 

der Bernitter Schule (oder auch direkt auf dem 

Pfarrhof). Wir gehen gemeinsam zum Pfarrhof und 

sind 15 Uhr pünktlich zum Schulbus wieder zurück.  

Gemeinsam wird gespielt, gesungen, erzählt, sich bewegt und kreativ gestaltet.  

Habt ihr auch Interesse, dann meldet euch bei Anatolij Derksen im Knotenpunkt. 

Termine: 3. + 17. September, 29. Oktober, 12. + 26. November. 

Pfadfinder auf dem Pfarrhof Neukirchen 

alle zwei Wochen donnerstags   

1. - 4. Klasse:  16 bis 17.30 Uhr  

ab 5. Klasse:  17.30 bis 19 Uhr 

Wir „Leoparden“ treffen uns in zwei 

Gruppen auf dem Pfarrhof Neukirchen. 

Termine: 29. August, 12. + 26. September (13. - 15. September: VCP Herbstlager),  

24. Oktober, 7. + 21. November (und am 14. November: Martinstag in Bernitt). 
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Martinsumzüge im Pfarrsprengel 

„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und …“ 

Laternen, Singen, Feuer, ein Reiter auf einem Pferd 

– diese Eindrücke begleiten Kinder und Erwachsene 

Jahr für Jahr bei den Martinsandachten mit 

anschließendem Laternenumzug. 

So tragen wir auch dieses Jahr unsere Laternen 

durch drei unserer Dörfer. Organisiert wird mit den 

Kitas, den Feuerwehren und mancherorts auch mit 

den Sportfreunden.  

Herzlich willkommen zum Laternenumzug zum Martinstag: 

Freitag, 8. November   Jürgenshagen  

Sonnabend, 9. November Hohen Luckow  

Donnerstag, 14. November  Bernitt 

Wir beginnen jeweils um 17 Uhr mit einer Martinsandacht in der Kirche des je-

weiligen Dorfes und gehen im Laternenumzug mit Martinsreiter ans Lagerfeuer. 

Neue Eltern-Kind-Gruppe in Neukirchen 

In Neukirchen gibt es ein neues Angebot für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren mit 

ihren Eltern. Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 17 

Uhr im Pfarrhaus Neukirchen (Obergeschoss), bei gutem Wetter im Pfarrgarten. 

Für Liege- und Spiel-

möglichkeiten sowie 

Kaffee ist gesorgt. Ku-

chenspenden und 

Snacks für die Kleinen 

sind immer willkom-

men!  

Meldet euch gerne bei 

Anna Propp an, über 

Tel./WhatsApp: 0152 

54250872. 

Nächste Termine: 31. Juli, 14. + 28. August, 11. + 25. September usw. 
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Nachrichten aus der Kindertagesstätte „Um die Welt“ 
Jürgenshagen, Amt Bützow-Land 

Am 04.06.2019 feierten die Kinder der Kindertagesstätte „Um die Welt“ den 

Kindertag. Die Mäuse wurden von „Clown Kullerbunt“ besucht und durch ein 

kleines Programm geführt. Die Kängurus, Pinguine und Eulen hatten einen tollen 

Tagesausflug zum „Gut Hohen Luckow“, wo sie vieles erkunden konnten und über 

den Bauernhof erfahren haben. 

Am 27.06.2019 wurde ebenfalls groß gefeiert. 14 Vorschulkinder der Pinguin-

gruppe und 4 Hortkinder der Fuchsgruppe wurden gefeiert und verabschiedet. 

Wir sehen den Kindern mit einem lachenden und einem weinenden Auge hinter-

her und wünschen ihnen für ihren weiteren Weg alles Gute. 

 

Ich möchte mich recht herzlich bei den Elternvertretern bedanken für die Organi-

sation der Veranstaltungen, bei den Eltern für die tolle Unterstützung der Ausflugs-

tage und natürlich bei meinem Team für die tolle Zusammenarbeit. Vielen Dank. 

Nun haben sich alle eine kleine Pause verdient … 😊 Nach unserer Sommerpause 

starten wir das neue Kitajahr mit dem traditionellen Sommerfest am 16.08.2019 

und freuen uns auf viel Sonne und eine schöne gemeinsame Zeit. 

A. Dünow, Einrichtungsleitung 
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Rückblick: Kindercamp Bernitt 

Zum 12. Mal öffnete der Pfarrhof Bernitt dieses Jahr seine Tore für 120 Kinder, die 

sich zum KinderCamp angemeldet hatten. 30 Ehrenamtliche warteten gespannt, 

welche Kinder wohl in ihre Gruppen kommen würden.  

Ganz dem Thema 

entsprechend - in 

diesem Jahr war es 

„Tippi Toppi, 

Indianern auf der 

Spur“, gestalteten 

die ehrenamt-

lichen Teamer den 

Kindern eine tolle 

Woche.  

Gemeinsam mit dem Indianer Taino, dem Hauptdar-

steller des Rahmenprogramms, wurden die Kinder in 

der Woche zu richtigen Indianern. Unter anderem 

gab es beispielsweise zur Tagesaktion die 

Möglichkeit, sich im Bogenschießen zu erproben. Am 

Samstag wurde gemeinsam mit den Teilnehmern ein 

Marterpfahl gestaltet, den man jetzt auf dem 

Pfarrhof am Rondell bewundern kann. Auch das 

Wetter spielte wieder mit, sodass wir nicht nass 

wurden, uns aber auch nicht den Pelz verbrannten.  

 

Abschließend bleibt nur zu sagen, dass es wieder eine wunderschöne Woche war, 

auf die hoffentlich noch viele weitere folgen werden! 

 

Für die materielle und finanzielle Unterstützung danken wir der Stadtbäckerei 

Junge, dem Famila in Bützow, der Firma Buddenhagen, der Firma Manzelmann, 

der Firma EGN Baustoffe, Herrn Wendorf, Familie Josupeit, denen, die nicht 

genannt werden wollen, allen Kuchen-Bäckern, allen Eltern, die einen 

solidarischen Beitrag gezahlt haben, dem Landesjugendamt von Mecklenburg-

Vorpommern, dem Jugendamt des Landkreises Rostock und dem Ev.-Luth. 

Kirchenkreis Mecklenburg sowie allen anderen Unterstützern. 

Der größte Dank gilt wie jedes Jahr den ehrenamtlichen Jugendlichen, dem 

Organisationsteam und dem Küchenteam!!! 
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Emma Zechow 

Im Abschlussgottesdienst zum KinderCamp haben bei folgendem Lied viele 

Kinderstimmen laut und fröhlich mitgesungen: 

 
Eine Handvoll Erde 

 
Mit der Erde kannst Du spielen, spielen wie der Wind im Sand 
und Du baust in Deinen Händen Dir ein buntes Träumeland. 
Mit der Erde kannst Du bauen, bauen Dir ein schönes Haus. 
Doch du solltest nie vergessen: Einmal ziehst Du wieder aus. 

 
Refr.: Eine Handvoll Erde, schau sie Dir an. Gott sprach einst: Es werde. Denke daran. 

Eine Handvoll Erde, schau sie Dir an. Gott sprach einst: Es werde. Denke daran. 
 

Auf der Erde kannst Du stehen, stehen, weil der Grund dich hält 
und so bietet Dir die Erde einen Standpunkt in der Welt. 
In die Erde kannst du pflanzen, pflanzen einen Hoffnungsbaum 
und er schenkt Dir viele Jahre einen bunten Blütentraum. 

 
Refr.: Eine Handvoll Erde, ....  
 

Auf der Erde darfst du leben, leben ganz und jetzt und hier 
und Du kannst das Leben lieben, denn der Schöpfer schenkt es Dir. 
Unsre Erde zu bewahren, zu bewahren, das was lebt, 
hat Gott dir und mir geboten, weil er seine Erde liebt. 

 
Refr.:  Eine Handvoll Erde, .... 
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Kirche mit Jugendlichen 
Rückblick: St!nkt Festival 2019 

Am 28.06. konnten Schüler*innen und alle, 

die sonst noch Lust hatten, ab 16 Uhr den 

Bernitter Pfarrhof zum ST!NKT-Festival stür-

men. Auch in diesem Jahr war es ein voller Er-

folg. Die Workshops wie Schmieden und 

Henna Bemalung kamen bei den Besuchern 

gut an.  

Natürlich darf auch die Theke nicht vergessen 

werden! Dort gab es wieder super leckeres Es-

sen, das von den fleißigen Helfern des Festi-

vals gekocht, gegrillt und gebacken wurde.  

Das Highlight war, wie in allen Jahren, natür-

lich die Auftritte der einzelnen Musiker. Der 

Abend wurde durch die Band „The Odd Ones“ 

eingeleitet.  

Anschließend heizte uns der Musiker „Georg 

auf Lieder“ ordentlich ein. Zum Abschluss lie-

ferten die „LES BUMMMS BOYS“ wieder eine 

grandiose Show ab, die alle zum Tanzen 

brachte.  

Abschließend bleibt nur zu sagen, dass es wie-

der ein klasse Abend auf dem Pfarrhof war, 

der uns heiß 

aufs nächste 

Jahr macht! 

Emma Zechow 
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Konfirmanden-Ecke 

Unser Konfirmanden-Konzept 

Konfi I: 5. und 6. Klasse 

Mit anderen über das Leben reden. Über die Fragen nachdenken, die einen be-

wegen. Dinge einfach mal ausprobieren. Einen Ort besuchen, an dem ich Ich sein 

darf. Das und einiges mehr ist uns für Konfi I wichtig. 

Konfi II: 7. und 8. Klasse 

Mehr darüber erfahren, worum es in Kirche und Glauben geht. Dazu gehört die 

Bibel mit ihren Geschichten genauso wie Fahrten und Freizeiten mit anderen Ju-

gendlichen. Mit Spaß erleben, was in einer Gemeinschaft hält, und Spiritualität 

ganz natürlich und jugendgemäß mitfeiern.  

Vieles ist uns wichtig, der Spaß und das Albern dürfen aber nicht zu kurz kommen.  

Restart-Fest 

Wie das Schuljahr gibt es auch bei uns jedes Jahr nach den 

Sommerferien einen NEUSTART. Wir wollen auch dieses Jahr 

dafür sorgen, dass wir mit bester Laune und tollen Aktionen 

NEU starten in das nächste Konfi-Jahr. Dazu laden wir alle 

Jugendlichen im Konfi-Alter (5. - 8. Klasse) am 31. August ab 

14 Uhr in das Bernitter Pfarrhaus ein.  

Am Nachmittag und Abend erwartet euch das Thema „NEUSTART mit euch, mit 

anderen“, dabei wird es die Möglichkeit zum Klettern im Pfarrgarten geben. Euch 

erwartet ein spannendes Programm in eurer Konfi-Gruppe und ein anschließen-

des Grillen und Kennenlernen mit den Konfirmanden der Kirchengemeinden 

Bernitt, Neukirchen, Lohmen, Bützow, Schwaan und Baumgarten. 

Aktuelle Termine 

31. August (Sonnabend), 14 Uhr Restart in Bernitt 

20. September (Freitag), 17 Uhr Konfi-Treff in Bernitt 

18. Oktober (Freitag), 17 Uhr  Konfi-Treff in Neukirchen 

1. November (Freitag), 17 Uhr  Konfi-Treff in Bernitt 

15. November (Freitag), 17 Uhr  Konfi-Treff in Neukirchen 

29. November (Freitag), 17 Uhr  Konfi-Treff in Bernitt 
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Rückblick: „Fette Weide“ 

In Tempzin startete mit 

Fette Weide wieder die 

Festivalsaison. Vom 24. 

bis 26. Mai waren auch 

einige Jugendliche aus 

Bernitt und Umgebung 

dabei. 

Gemeinsam mit 200 weiteren tanzten wir uns die Haare 

bis auf die Kopfhaut staubig und ließen uns von feinster 

Musik, unter anderem aus Rostock und Hannover, be-

schallen.  

Fette Workshops wie Poetry Slam, 

Glasperlen und Henna schufen 

eine tolle Atmosphäre.  

Und vor allem Pesto Peter, Hänge-

matten und all die fetzigen Men-

schen dort steigern die Vorfreude 

aufs nächste Jahr.  

Teresa Boldt 

Kindercamp-Nachtreffen & Apfelsammelaktion auf dem 
Pfarrhof Bernitt 

Nach dem Kindercamp ist vor dem Kindercamp. Wir treffen 

uns mit allen Teamern vom Kindercamp am Freitag, 25. 

Oktober (Anreise ab 17 Uhr), und wollen mit Euch bis 

Samstag, 26. Oktober, in Erinnerungen schwelgen, kon-

struktiv das Projekt reflektieren und auch schon mal Aus-

schau halten nach 2020. Bitte meldet euch bis zum 22. 

Oktober wegen der Essensbeschaffung an. 

Herzliche Einladung an alle zum Apfelsammeltag. Start fürs 

Äpfelsammeln ist am Samstag, 26. Oktober, um 11 Uhr. 

Wer mindestens zwei Stunden mitsammelt, bekommt 10 

LITER GRATIS! 
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Junge Gemeinde im „Knotenpunkt“ 

für alle Jugendlichen der Region Bützow 

Wir treffen uns an zwei Freitagen im Monat, immer 

von 19 bis 21 Uhr im Pfarrhaus Bernitt. Gemeinsam 

wird gekickert, gekocht, gebastelt, geredet … 

Die Termine erfahrt Ihr über WhatsApp oder per Mail: Bernitt@elkm.de 

Rückblick: „EMA-Update Online“ 

Vier Tage lang Klettern, Theorie und eine 

Menge ausprobieren.  

Über Himmelfahrt ging es genau darum. Dieses 

sehr interessante Seminar wurde von René 

Borowski und Anatolij Derksen geleitet. Mit 

sechs Jugendlichen wurde das Wissen über 

das Klettern geteilt, hinterfragt und angewandt.  

Hierbei ging es für die Teilnehmer um das 

Erlernen des Notwendigen für Angebote 

im Bereich Niedrig- und Hochseilgarten.  

Da für dieses Seminar einiges an 

neuem Material notwendig war, sind 

wir den Förderstellen – wie der 

Aktion Mensch, der „Lebendigen 

Kirchenregion“, dem Amt für Kinder 

und Jugendarbeit, dem Landkreis und 

dem Amt für evangelische Jugend in 

Schwerin – sehr, sehr dankbar.  

Anatolij Derksen 
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Interkontinentales Jugendtreffen in Taizé  

Herzlich laden wir euch ein, mit uns zu einem „Interkontinentalen Jugendtreffen“ 

nach Taizé (Burgund/Frankreich) zu fahren.  

Gemeinsam mit ca. 1.000 Jugendlichen und Erwachsenen 

aus aller Welt sind wir dort Gäste der klösterlichen 

Gemeinschaft von Taizé.  

Gemeinsam mit ihnen und den Ordensbrüdern werden 

wir Andachten feiern, über Gott und die Welt reden und 

abends beim „Oyak“ internationales Flair erleben. Eine 

spannende Woche zwischen Spiritualität und Welterfah-

rung liegt vor euch. Französisch-Kenntnisse sind dabei 

nicht erforderlich.  

Eingeladen sind vorrangig Jugendliche ab 15 

Jahren, unabhängig von Konfession und 

Kirchenzugehörigkeit. Erwachsene bitten 

wir um Anmeldung unter Vorbehalt. 

Die Fahrt wird vom Landesjugendamt MV 

als Bildungsfahrt anerkannt und gefördert, 

ebenso vom Landkreis Rostock und dem Kir-

chenkreis Mecklenburg und dem Förderpro-

gramm „Lebendige Kirchenregion“.  

Sie ist keine Touristenreise: die Teilnahme 

am kompletten Programm gehört dazu und 

lässt keine Zeit, uns anderweitig in Frankreich 

umzusehen. Unterbringung (in Großzelten, 

m/w getrennt) und Verpflegung sind sehr 

einfach, aber gut und reichlich.  

So teilen wir als Gäste der Brüder ihren einfachen Lebensstil. Wer sich darauf ein-

lässt, kann die Einfachheit als Gewinn erfahren.  

Anreise: mit Reisebus ca. 15 Std.  Mindestalter: 15 Jahre 

Start: Sa., 5.10., ca. 21 Uhr   Teilnehmerbeitrag: 150 € 

Rückkehr: So., 13.10., ca. 16 Uhr  Leitung: Anatolij Derksen (Bernitt), 

    Sarah Kerstan (Güstrow), 

Infos & Anmeldung über Anatolij Derksen          Marie-Luise Schwemer (Malchin) 

Ein typischer Tag in Taizé sieht etwa so aus:  
08.15 Morgengebet, anschl. Frühstück 
10.00      Bibeleinführung durch einen 

Bruder der Communauté, 
anschl. Gespräch in 
Kleingruppen 

12.20      Mittagsgebet, danach Mittagessen 
Gesprächsgruppen bzw. Mithilfe 
bei den praktischen Arbeiten 

17.15 Tee 
17.45 Thementreffen  
19.00 Abendessen 
20.30 Abendgebet, danach Nachtruhe 
bzw. Zeit für Begegnungen, z.B. am „Oyak“ 
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Kirche mit Älteren 
Sommerausflug 2019 

(nicht nur für Senioren!) 

 

Unser Sommerausflug 2019 führt uns 

am Mittwoch, 21. August zunächst 

nach Wattmannshagen bei Lalendorf. 

Dort lernen wir Pastorin Gesine Wie-

chert kennen, die uns das gelungene 

Projekt der Pfarrscheunensanierung 

und -nutzung in Kooperation von 

Kirchengemeinde und kommunaler Gemeinde vorstellt. Natürlich werden wir 

auch die Wattmannshäger Kirche besichtigen und dort eine kleine Andacht halten. 

 

Dann geht es weiter über Teterow nach Salem, wo wir in 

der Familienferienstätte am Kummerower See zu Mittag 

essen und anschließend nach Neukalen aufbrechen. Im 

kleinen Neukalener Hafen gehen wir dann zu einer 

Dampferfahrt über den Kummerower See an Bord.  

 

Auf der Rückfahrt machen wir mit dem Bus noch einmal mitten in der 

Mecklenburger Schweiz Station, nämlich in Hohen Mistorf, wo wir in der kleinen 

Dorfkirche eine kurze Abendandacht halten. 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 43 € (im Teilnehmerbeitrag sind die Kosten für die 

Busfahrt, das Mittagessen und die Dampferfahrt enthalten; Getränke, Kaffee und 

ggf. Eisbecher oder Kuchen bezahlt jeder selbst). 

Um 8.20 Uhr geht es ab Selow/Gaststätte los. Der Bus hält in Klein Belitz, 

Neukirchen/Reinstorf, Jürgenshagen, Penzin, Bernitt und Bützow. Für 

Teilnehmer aus Schlemmin, Moisall, Klein Sien, auch aus Matersen oder Hohen 

Luckow können Zubringer-Autos organisiert werden. Bitte den Bedarf auf dem 

Anmeldezettel vermerken! Anmeldezettel gibt es im Pfarrhaus Neukirchen und 

bei Frau Flade. 

Interessenten sind herzlich eingeladen!  

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis zum 13. August.  

„Das Schiff, bei dem wir an Bord gehen, wird 

etwas größer sein!“ 
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Seniorenbegegnungstage Bernitt & Neukirchen  

…jetzt zweimal nachmittags mit Dr. Maria Pulkenat und Renate Schipplick 

Im Herbst 2019 geht es um das Thema „Heimat“.  

Dazu treffen wir uns im September zu Teil 1 im Pfarrhaus 

Neukirchen und im Oktober zu Teil 2 im Gemeindezentrum 

Schlemmin. Gudrun Schmiedeberg und Gabi Brümmer sorgen 

gern für Mitfahrmöglichkeiten sowohl von Bernitt/Schlemmin 

nach Neukirchen/Jürgenshagen als auch umgekehrt. 

Bitte rufen Sie dazu am Tag vorher bei Pastorin Schmiedeberg 

an. Telefon: 038466/20209. 

Mittwoch, 11. September, 14 Uhr im Pfarrhaus Neukirchen 

Seniorenbegegnung Neukirchen/Bernitt  

Thema: „Heimat“ - Teil 1 

 

Donnerstag, 10. Oktober, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Schlemmin 

(Abfahrt vom Pfarrhaus Neukirchen um 14 Uhr) 

Thema: „Heimat“ - Teil 2  

Seniorennachmittag in Neukirchen 

Der Senioren-Frauenkreis Neukirchen trifft sich mit Pastorin 

Schmiedeberg: 

Mittwoch, 13. November, 14 Uhr im Pfarrhaus Neukirchen 

Thema: „Befiehl du deine Wege“ 

Jubel-Konfirmation 

Zum Fest der Goldenen, Diamantenen, Eisernen und Gnaden-Konfirmation am 

Sonntag, 25. August flattern gerade viele 

Rückmeldungen ins Neukirchener Pfarrhaus. Hiermit 

werden alle daran erinnert, dass die Anmeldungen bis 

zum 1. August 2019 schriftlich vorliegen sollen. Wer 

noch keine Einladung erhalten hat oder jemanden weiß, 

der in diesem Jahr in den Kreis der Jubilare gehört, 

möge bitte so bald wie möglich im Pfarrhaus 

Neukirchen anrufen. Wir feiern mit vielen, die in den 

Jahren 1969, 1959, 1954 und 1949 in Neukirchen, Bernitt oder Moisall 

Konfirmation 1954 in Neukirchen 
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konfirmiert worden sind, und auch mit denjenigen, die in dieser Zeit (vor 50, 60, 

65 oder 70 Jahren) in anderen Orten konfirmiert worden sind, aber jetzt in den 

Bereichen unserer Kirchengemeinden wohnen.  

Angebote für alle 
Jugendlichen- und Erwachsenen-Pfadfindergruppe der 
Gibbons 

„Die Gibbons bilden eine Familie baumbewohnender Primaten aus Südostasien.“ 

(Wikipedia) 

Hier im Knotenpunkt Bernitt reift eine Vision über die Möglichkeit, 

erlebnispädagogische Angebote für Kinder- und Jugendgruppen um und in den 

Bäumen zu gestalten (mit Seilen usw.). Dabei können die eigene Persönlichkeit 

und der Teamgeist gefördert werden. Für solche Angebote braucht es ein gut 

vorbereitetes Team mit einigem an Wissen und Können. Den Startschuss dazu hat 

das Seminar „EMA-Update Online“ mit einigen Jugendlichen gemacht.  

Um den Umgang mit Höhe und die Sicherung von Personen in Bäumen zu üben, 

wollen wir dies in der Gruppe der Gibbons regelmäßig trainieren und verfeinern.  

Informationen und Antworten gibt Anatolij Derksen, Gemeindepädagoge und 

Konstrukteur für den Bau von temporären Hochseilgärten (ERCA) 

Termine: 5. + 19. September/Pfarrhof Bernitt, weitere Termine nach Absprachen 

Frauenfrühstück 

Für den Seniorenkreis fühlen Sie sich noch zu jung, Ihre Kinder 

sind schon lange aus dem Haus, und die Betreuung der Enkel 

füllt nicht den ganzen Tag aus oder ist nicht mehr nötig. Vor 

allem haben Sie Lust, gemeinsam mit anderen Frauen zu 

frühstücken, Kontakte zu pflegen oder zu knüpfen, sich zu einem Thema zu infor-

mieren und auszutauschen. Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Frauenfrüh-

stück. Wir treffen uns von 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Bernitt.  

Für Kaffee, Tee, Butter und Brötchen ist gesorgt. Den Brötchenbelag oder einen 

anderen Essensbeitrag und 1 € bringen die Teilnehmerinnen mit. 

mittwochs: 28. August + 25. September + 30. Oktober + 27. November 

Kontakt: Edda Bethge (Tel. 038464/20868) und Anatolij Derksen 
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Generationen-Kaffee im Pfarrhaus Bernitt  

mit Anatolij Derksen 

Das Generationen-Kaffee ist offen für Interessierte aller 

Altersgruppen. Einmal im Monat laden wir alle Generationen 

zu Kaffee und Kuchen an einem Mittwoch um 14.30 Uhr ein.  

Wir wollen Zeit haben zum Genießen, Reden, Nachdenken, Rätseln und Spielen: 

Mittwoch, 4. September, 14.30 Uhr 

Thema: „Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder“ (Nachmittag mit den Lieblings-

Gesellschaftsspielen – jeder kann sein liebstes mitbringen) 
 
Im Oktober laden wir herzlich zu den Seniorenbegegnungstagen ein.  
 

Mittwoch, 13. November, 14.30 Uhr 

Angebote des Vereins „Kirche belebt“ e.V. 

Rückblick: Brunch mit der LA PRADO BAND  

Zu einem ersten Höhepunkt 

2019 gestaltete sich der 6. 

Musikalische Brunch mit der 

LA PRADO BAND am 26. Mai 

auf dem Pfarrhof Bernitt. Es 

war wieder, wie in den ver-

gangenen Jahren, ein Tag 

voller Musik und guter 

Laune unter den Apfelbäu-

men des Pfarrgartens. Auch 

das Wetter zeigte sich trotz 

vorheriger Ungewissheit von 

seiner guten Seite. Das Sonnensegel unterstützte die gute Stimmung. Für Essen 

und Trinken war mit Unterstützung der FFW Bernitt (wie immer) auch gesorgt. 

Südamerikanische Klänge und Gesang füllten den Pfarrgarten und so sangen und 

tanzten alle 80 - 100 Besucher gut gelaunt und beschwingt mit. Ein Salsa-Kurs für 

die Gäste, sogar aus Rostock, Wismar, Sternberg und Bützow, machte den Tag 

vollkommen und ließ bei den „Machern“ Vorbereitungsstrapazen und Zweifel ver-

gessen. Wir wünschen und erhoffen ein „Weiter“ mit Unterstützung. Danke allen 

Mitwirkenden!               Edda Bethge 
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Bernitter Herbstmarkt 2019  

Am 07.09.2018 startet ab 11 Uhr der Bernitter 

Herbstmarkt in die 10. Runde. Der Verein Kirche 

belebt e.V. veranstaltet mit dem Feuerwehrver-

ein und dem Dorfladen aus Bernitt ein buntes und 

sehr beliebtes Markttreiben. 

An den Ständen gibt es wieder allerhand zu ent-

decken sowie ein buntes Rahmenprogramm für 

Kinder. Auch für Speis und Trank wird umfassend gesorgt.  

Wer einen Stand anmelden möchte, wendet sich bitte an Herrn Norbert Krapp 

unter 0152 075 378 16. 

Rückblick: Fahrradpilgertour  

Menschen aus beiden Kirchengemeinden und auch aus entfernteren Orten waren 

der Einladung gefolgt und machten sich gemeinsam auf den Weg. Zunächst waren 

es 8 Radlerinnen und Radler, die am 5. Mai um 8 Uhr an der Feldsteinkirche 

Neukirchen starteten. Über Klein und Groß Belitz ging es zunächst nach Hohen 

Luckow. Inzwischen hatten sich weitere Pilgerfreunde zu uns gesellt. 

Kaffee aus der Gutsküche 

machte ein gemeinsames 

Frühstück komplett. An-

schließend eine Andacht in 

der Kirche. Ausgerüstet mit 

einem Reisesegen ging es in 

den äußersten Zipfel unseres 

Pfarrsprengels - nach Mater-

sen. Familie Feldmann 

wartete schon mit frisch 

gebackenem Kuchen. Über Wokrent und Krugland führte uns der Weg nun in die 

Jürgenshäger Kapelle – wieder Zeit zum Durchschnaufen und Innehalten! Danach 

Mittagstisch bei M. Constien im Lindenkrug. Gestärkt und immer noch 

hochmotiviert ging es dann über Gischow und Gnemern ins Hofcafe` nach Klein 

Sien. Inzwischen bestand unsere „Reisegesellschaft“ immerhin schon aus 30 

Teilnehmern. Die Jüngste unter uns: die einjährige Maria im Fahrradanhänger. Bei 

Kaffee und leckerem Kuchen aus dem Angebot des Cafes war auch hier wieder 

Zeit und Gelegenheit, sich näher kennenzulernen und über Gott und die Welt 
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miteinander ins Gespräch zu kommen. Besonders schön finde ich es, wenn sich 

immer mal wieder ehemalige Gemeindemitglieder, die ihr Zuhause längst in 

anderen Regionen 

Deutschlands 

gefunden haben, in 

die Heimat 

zurückkehren und 

unsere Pilgerfahrt 

mit Erzählungen aus 

alten Zeiten 

bereichern. Voller 

Vorfreude und Neu-

gier auf das, was sie 

in unseren Dörfern erwartet, genießen diese Menschen den abwechslungsreichen 

Tag auf ihre ganz eigene Art und mit großer Dankbarkeit.  Die Steigungen rund um 

Moisall waren wieder eine besondere Herausforderung, hatten wir nun doch 

schon ca. 40 km in den Beinen. Aber nach einem Zwischenstopp in der Kirche 

Moisall stand fest: Wir schaffen das, denn schließlich ist keiner allein und viele 

freundliche Dorfbewohner hatten uns unterwegs freundlich ermutigt und sogar 

bei einer Radpanne mit Werkzeug und pfiffigen Ideen ausgeholfen. Immer bergab 

ging es schließlich in die Kirche Bernitt – noch einmal Zeit, dort einem Psalm zu 

lauschen und gemeinsam zu singen. Dann hieß es: letzte Kräfte mobilisieren und 

dann endlich war`s geschafft! Der Kreis schloss sich mit unserer Ankunft an 

unserer alten Feldsteinkirche in Neukirchen gegen 18 Uhr. Weitere Menschen 

unserer Gemeinden erwarteten uns bereits und gemeinsam versammelten wir 

uns noch einmal zur abschließenden Abendandacht in der Kirche. Bei Grillwurst 

und Getränken wurden dann auch die (in diesem Jahr in besonders großer Anzahl 

erforderlichen) Durchhalteorden an diejenigen verliehen, die die gesamte Strecke, 

nämlich 60 km, auf sich genommen hatten. 

Ein Dank gilt allen, die diesen schönen Tag vorbereitet und begleitet haben, den 

Familien, die uns so freundlich aufgenommen und bewirtet haben, unseren 

Pastoren und Gemeindepädagogen, die die schönen Andachten gestaltet haben. 

Ein ganz besonderer Dank jedoch all denen, die sich per Fahrrad mit uns auf den 

Weg gemacht haben und den Tag zu einem weiteren schönen Erlebnis in unserem 

Gemeindeleben werden ließen. Ich freue mich schon heute auf die Tour 2020, 

dann am 3. Mai. Lassen Sie sich schon jetzt herzlich dazu eingeladen. 

Gundula Harder 
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Gottesdienstplan August bis Advent 2019 

Datum Bernitt Moisall Jürgens-
hagen 

Neu-
kirchen 

Hohen 
Luckow 

7. So. nach Trinit., 

4. Aug. 2019 
– kein Gottesdienst in unseren Kirchengemeinden – 

8. So. nach Trinit., 

11. Aug. 2019 

14 Uhr 
Kirche  

 10 Uhr 
Kapelle 

  

9. So. nach Trinit., 

18. Aug. 2019 

13 Uhr 
kleines Konzert 

zum Orgel-
Pilgersonntag 

11 Uhr 
musikalische 
Andacht z. 

Orgel-Pilger-
sonntag 

 14 Uhr 
kleines Konzert 

zum Orgel-
Pilgersonntag 

15.30 Uhr 
kleines Konzert 

zum Orgel-
Pilgersonntag 

10. So. n. Trinit., 

25. Aug. 2019 

10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst  
zur Goldenen, Diamantenen, Eisernen und Gnaden-Konfirmation 

in der Kirche Neukirchen 

Sonnabend, 

31. Aug. 2019 

11.15 Uhr Andacht zum Dorfjubiläum 
Hohen Luckow - Bölkow - Matersen 

in der Kirche Hohen Luckow  

– anschl. 12 Uhr bunter Konvoi nach Groß Bölkow zum Dorffest –  

11. So. n. Trinit., 

1. Sept. 2019 

 14 Uhr 
Kirche  

10 Uhr 
Kapelle  

  

12. So. n. Trinit., 

8. Sept. 2019 

   10 Uhr 
Kirche 

17 Uhr 
Konzert mit 
dem „Korn-
haus-Chor“ 

13. So. n. Trinit., 

15. Sept. 2019 

10 Uhr 
Kirche  

  14 Uhr 
Taufgottesdienst 

 

14. So. n. Trinit., 

22. Sept. 2019 

 14 Uhr 
Kirche 

10 Uhr 
Kapelle 

  

Sonnabend, 

28. Sept. 2019 

    11 Uhr 
Gottesdienst zu 

Erntedank 

15. So. n. Trinit., 

29. Sept. 2019 
– kein Gottesdienst in unseren Kirchengemeinden – 

Sonnabend, 

5. Okt. 2019 

    13.30 Uhr 
Apfelbäumchen-

Segen 

Erntedanktag 

6. Okt. 2019 

10 Uhr 
Festgottesdienst 

zu Erntedank 

  14 Uhr 
Festgottesdienst 

zu Erntedank, 
anschl. Kaffee-

trinken 
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Datum Bernitt Moisall Jürgens-
hagen 

Neu-
kirchen 

Hohen 
Luckow 

17. So. n. Trinit., 

13. Okt. 2019 

 14 Uhr 
kleines Ern-
tedankfest 
mit Abend-

mahl 

10 Uhr 
kleines Ernte-
dankfest mit 
Abendmahl 

  

18. So. n. Trinit., 

20. Okt. 2019 

 
 

  10 Uhr 
Kirche 

 

19. So. n. Trinit., 

27. Okt. 2019 
 14 Uhr 

Kirche 
10 Uhr 
Kapelle 

  

Reformationstag, 
Donnerstag 

31. Okt. 2019 

10 Uhr Propstei-Gottesdienst in der Stiftskirche Bützow  
– gemeinsame Fahrt nach Bützow –  

20. So. n. Trinit., 

3. Nov. 2019 

10 Uhr 
Kirche 

    

Freitag, 

8. Nov. 2019 

17 Uhr Martinsandacht in der Kapelle Jürgenshagen 
– mit der Kita „Um die Welt“ und der FFW Jürgenshagen – 

anschl. Laternenumzug und Lagerfeuer 

Sonnabend, 

9. Nov. 2019 

17 Uhr Martinsandacht in der Kirche Hohen Luckow 
– mit der Kita „Kleine Strolche“ und der FFW Hohen Luckow – 

anschl. Laternenumzug zum Sportplatz und Lagerfeuer 

Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres 

10. Nov. 2019 

   10 Uhr 
Kirche 

 

Donnerstag, 

14. Nov. 2019 

17 Uhr Martinsandacht in der Kirche Bernitt 
anschl. Laternenumzug und Lagerfeuer 

Volkstrauertag, 

17. Nov. 2019 

 11.55 Uhr 
Friedens-

gebet 

14 Uhr 
Gedenkfeier z. 
Volkstrauertag 

  

Ewigkeitssonntag, 

24. Nov. 2019 
Gedenken an die 

Verstorbenen 

14 Uhr 
Abendmahls-

gottesdienst in 
der Kirche 

16 Uhr 
Abd.mahls-
gottesdienst  
in der Win-
terkirche 

 

 
10 Uhr 

Abendmahlsgot-
tesdienst in der 

Kirche 

 

Sonntag,  
1. Advent 

1. Dez. 2019 

15 Uhr  
Andacht in der 
Kirche, anschl. 

Familiennachm. 
im Pfarrhaus  

 10 Uhr 
Kapelle  

 14.30 Uhr  
Krippenspiel 
mit Tieren 

16 Uhr  
musikalische 

Adventsandacht 
im Rittersaal 
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Datum Bernitt Moisall Jürgens-
hagen 

Neu-
kirchen 

Hohen 
Luckow 

Sonntag,  
2. Advent 

8. Dez. 2019 

14 Uhr 
Adventssingen 

der Chöre in der 
Kirche, anschl. 
Kaffeetrinken 

  10 Uhr 
Gedenkfeier 
zum Weltge-

denktag für ver-
storbene Kinder 

 

Sonntag,  
3. Advent 

15. Dez. 2019 

 14 Uhr 
Winterkirche 

10 Uhr 
Kapelle 

  

Musik in unseren Kirchen 

Mit und in unseren alten Dorfkirchen sind uns viele kostbare Schätze anvertraut. 

Zu diesen Schätzen gehören auch die Paul-Schmidt-Orgeln in Neukirchen und 

Hohen Luckow, die Carl-Börger-Orgel in Moisall und die Orgel in der Bernitter 

Kirche. Wer Lust auf einen musikerfüllten Sommer-Sonntag hat, ist am Sonntag, 

18. August sehr herzlich dazu eingeladen, mit uns auf „Pilgerschaft“ zu gehen zum:  
 

Orgel - Pilger - Sonntag am Sonntag, 18. August  
 

von Moisall …über Bernitt  

 

 

 

und  

Neukirchen nach Hohen 
 Luckow 

 

Organist und Orgelfachberater Friedrich Drese aus Malchow wird uns begleiten. 

Er weiß Interessantes über jede der vier Orgeln zu berichten und vor allem wird er 

unsere Orgeln zum Klingen bringen. 

Freuen wir uns auf vier verschiedene kleine Konzerte und ab und an auf die 

Gelegenheit zum Mitsingen! Sie können sowohl bei einzelnen Stationen zu Gast 

sein, als auch sich an der ganzen Tour beteiligen.  
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Von Dorf zu Dorf fahren wir mit privaten PKWs. Wer eine Mitfahrgelegenheit 

benötigt, kann gern bei Pastorin Schmiedeberg in Neukirchen (Telefon: 

038466/20209) anrufen. Beginn ist um 11 Uhr in der Moisaller Kirche mit einer 

musikalischen Sonntagsandacht als Auftakt. Um 13 Uhr geht es in der Bernitter 

Kirche weiter. Vorher gibt es eine Suppe im Bernitter Pfarrgarten. Um 14 Uhr 

findet in Neukirchen ein kleines Konzert statt, anschließend Kaffeetrinken im 

Kirchturm. Zum Abschluss finden wir uns um 15.30 Uhr an der Hohen Luckower 

Orgel ein. Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Spende für die Erhaltung der 

jeweiligen Orgel und zur Deckung der organisatorischen Kosten erbeten. 

 

Am Sonntag, 8. September singt in der 

Hohen Luckower Kirche wieder der 

Kornhaus-Chor Bad Doberan gemeinsam 

mit dem Chor der Hamburger Jerusalem-

Gemeinde unter der Leitung von Uta-

Katharina George.  

Lassen Sie sich also zum Abschluss Ihrer 

Denkmal-Tour am „Tag des offenen 

Denkmals“ wieder zu einem schönen 

Konzert mit geistlichen Liedern und 

Volksliedern um 17 Uhr in die Kirche zu Hohen Luckow einladen. 

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

 

Anlässlich der 775-Jahrfeier der Dörfer Hohen 

Luckow, Groß und Klein Bölkow und der 700-

Jahrfeier Matersen konnten wir auch eine 

ortsansässige Band für ein Konzert in der Hohen 

Luckower Kirche gewinnen. 

So freuen wir uns, dass wir am Donnerstag,  

29. August mit „Maysbauer“ feiern können. 

Herzlich Willkommen in der Hohen Luckower 

Kirche am Donnerstag, 29.8. um 19 Uhr.  

Der Eintritt ist frei. 

Um Spenden wird gebeten. 

 

 

Maysbauer 

 

Kornhaus-Chor Bad Doberan 
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Rückblick: Altarfest in Neukirchen 

Am 16. Juni, dem Trinitatis-Sonntag, war es endlich soweit!  

Nach der Einrüstung des Altars im September 2018 konnten die umfangreichen 

Restaurierungsarbeiten termingerecht abgeschlossen werden. Der aus dem Jahr 

1728 stammende Altar wurde „wieder in Gebrauch genommen“. 

Damit ging ein lang ersehnter Wunsch vieler Menschen inner- und außerhalb 

unserer Kirchengemeinde in Erfüllung; hatten der Holzwurm, Staub und andere 

Umwelteinflüsse dem Schmuckstück doch schon stark zugesetzt. 

Viele Menschen waren der Einladung zum Festgottesdienst und zu der 

anschließenden Kaffeetafel im Kirchturm gefolgt und so mancher konnte und 

wollte sein Staunen 

über das, was nach 

der Restaurierung 

nun wieder deutlich 

sichtbar ist, nicht 

verbergen. Möglich 

wurden diese 

Arbeiten durch viele 

große und kleine 

Spenden. Den 

größten Teil der 

Kosten hatte die 

Hermann-Reemtsma-Stiftung übernommen. Dafür auch an dieser Stelle allen 

großzügigen Geberinnen und Gebern ein herzliches Dankeschön! 

In seiner informativen und lehrreichen Kirchenführung 

versorgte der leitende Restaurator Heiko Brandner 

Interessierte mit Details zu den einzelnen Abschnitten 

der Restaurierung und beantwortete die Fragen der 

Besucher ausführlich und sehr unterhaltsam. 

Dank vieler Helferinnen und Helfer war die Kaffeetafel 

im Turmraum wieder üppig gedeckt und für jeden 

Geschmack war etwas dabei. In der unlängst 

fertiggestellten Sakristei konnten die Besucher 

außerdem eine Bildpräsentation zu unserer diesjährigen 

Fahrradpilgertour erleben.         Gundula Harder 
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Unsere Kirche und unser Geld 
Frühjahrsstraßensammlung 2019 

Zusätzlich zum hohen Förderbetrag der Hermann-

Reemtsma-Stiftung, den Zuschüssen der Nordkirche und 

des Konventes der Klosterkirche Bad Doberan konnten 

wir in der Kirchengemeinde Neukirchen mit den 

Geburtstagsspenden von Michael Constien, einer 

besonderen Spende der Ruth und Adolf Merckle-

Stiftung, mit vielen Einzelspenden und auch mit Hilfe der 

Frühjahrsstraßensammlung die Eigenmittel für die Altar-Restaurierung in Höhe 

von 9.000 € nun aufbringen.  

Insgesamt wurde bei der Frühjahrsstraßensammlung 2019 ein Betrag in Höhe von 

1.270,41 € gesammelt. Wir danken den Spendern und Spenderinnen und vor 

allem auch unseren Sammlern sehr, sehr herzlich! 

In Selow ist von Frau Pannwitt ein Betrag in Höhe von 400,00 € gesammelt 

worden, in Jürgenshagen: 227,40 € (Caroline Bartels und Angret Constien), in Klein 

Belitz: 203,90 € (Hans-Joachim Genz und Antje Brasch) und in Groß 

Belitz/Neukirchen/Reinstorf: 439,11 € (Gudrun Schmiedeberg). 

Freiwillige Kollekten 

Auch im zweiten Halbjahr 2019 sammeln wir in den Gottesdiensten in Neukirchen, 

Jürgenshagen und Hohen Luckow jeweils einmal monatlich die „freiwillige 

Kollekte“. 

In den Monaten Juli bis September ist die freiwillige Kollekte für 

das Bibelzentrum in Barth 1) bestimmt und in den Monaten 

Oktober bis Dezember sammeln wir für ein Hilfsprojekt des 

Lutherischen Weltbundes 2). 

 
1.) Im Bibelzentrum in Barth soll ein Gruppenquartier für die vielen Kinder- und 

Jugendgruppen eingerichtet werden, die ihren Besuch im Bibelzentrum mit einer 

Übernachtung verbinden möchten.  

 
2.) Mit den Kollekten für den Lutherischen Weltbund (LWB) unterstützen wir ein 

Jugendzentrum, das der LWB im jordanischen Flüchtlingslager Za’atari aufgebaut 

hat. Flüchtlingskinder aus Syrien werden dort psychologisch betreut und erfahren 

sinnvolle Gemeinschaft und Bildung in pädagogischen Angeboten. 
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Kirchgeld 2019 

In diesen Sommerwochen erhalten Sie auch wieder unseren Kirchgeldbrief mit der 

Bitte um das jährliche Kirchgeld, das wir als Spende für die Arbeit in unseren 

eigenen Gemeinden erbitten.  

Das Kirchgeld ist in voller Höhe für die Aufgaben in der jeweils eigenen Gemeinde 

bestimmt. Zum Beispiel für die Arbeit mit Kindern, Konfirmanden und Älteren, für 

die Fahrtkosten oder auch für die Druckkosten unserer Gemeindebriefe.  

In jedem Jahr beschließt der Kirchengemeinderat außerdem einen besonderen 

Zweck für einen Teil des jeweiligen Kirchgeldes. 

So ist in der Bernitter Kirchengemeinde ein Teil des Kirchgeldes 2019 für die vor 

wenigen Wochen erfolgte (!) Reparatur des Sakristeifensters in der Bernitter 

Kirche und für Ausbesserungsarbeiten in der Moisaller Winterkirche bestimmt. 

In der Neukirchener Kirchengemeinde muss ein Teil des Kirchgeldes 2019 nun 

doch zunächst für die dringend notwendige Erneuerung des großen 

Friedhofstors (am „Klein Belitzer Eingang“) eingeplant werden. 

Danke für alle Spenden! 

 

 

HERZLICHEN DANK sagen wir 

 

− dem Landwirt Heinz Meemken aus Moltenow für die Spende zum 

Grillimbiss beim Posaunenabend in Moisall und Dank auch an die 

Freiwillige Feuerwehr Moisall für die Getränke und alle Unterstützung,  

 

− Herrn Dr. Rainer Boldt aus Bützow für seine Spende zur Erneuerung der 

Friedhofspforte am Kirchhof Neukirchen, 

 

− Herrn Landwirt Eckart Meiners aus Selow für die Spende zur Installation 

einer Lautsprechanlage in der Kirche Neukirchen, 

 

− Frau Erika Propp aus Hannover für ihre Spende zur Erhaltung der 

Neukirchener Kirche und für die Arbeit mit Kindern und 

 

− Herrn Pastor i.R. Karl-Christian Lange für den Kirchenputz-Utensilien-

Schrank in der Leichenhalle der Neukirchener Kirche.  
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Schätze in unseren Kirchen  
 
Der barocke Taufengel in der Kirche zu Hohen Luckow 

Um die 300 Jahre alt ist der Hohen 

Luckower Taufengel.  

Als Christoph von Bassewitz im Jahr 

1712 den beeindruckenden Barock-

Altar für die Kirche zu Hohen Luckow 

stiftete, hatte er den Taufengel 

sicherlich auch schon im Blick. 

Denn in seiner Gestaltung ist der 

Taufengel sehr auf den Altar 

bezogen. Übrigens haben sich seit den 1990er Jahren verschiedene 

Kunsthistoriker intensiv mit dem Hohen Luckower Altar befasst, um 

herauszufinden, wer der Baumeister des Altars gewesen sein könnte. 

Im Jahr 2014 schließlich konnte der Bauforscher Dr. Tilo 

Schöfbeck auf der Grundlage dendrochronologischer 

Untersuchungen nachweisen, dass die Altarkonstruk-

tion aus Kiefernholz gefertigt worden ist. Dieses 

Kiefernholz ist in den Jahren zwischen 1679 und 1703 in 

Franken geschlagen worden. 

Daraus ist zu schlussfolgern, dass der Rittergutsbesitzer 

Christoph von Bassewitz, der beim Markgrafen von 

Bayreuth Oberhofmarschall gewesen ist, diesen Altar 

für die Hohen Luckower Kirche sozusagen direkt „aus 

Franken mitgebracht“ hat. Ich vermute, dass auch der 

Taufengel in Franken gefertigt worden ist und aus etwa derselben Zeit stammt. 

Auf jeden Fall bewegt mich die Botschaft, die 

hinter der zusammenhängenden Gestaltung 

von Altar und Taufengel steht. 

Unter der Altarbekrönung auffallend gestaltet 

ist der große Himmel, aus dem ja auch eine 

Reihe von Engeln auf den Betrachter 

herabblicken. Im Mittelpunkt dieses Himmels, 

direkt über dem Schalldeckel der Kanzel aber 

leuchtet die strahlende Sonne. Ich deute sie als Symbol der göttlichen Liebe.  
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Mitten in der Sonne breitet die Taube ihre Flügel aus, Symbol für den Heiligen 

Geist. Wenn wir dann den Taufengel betrachten, der an einer langen Stange 

befestigt ist und zu jeder Taufe aus ziemlicher Höhe in den Kirchenraum 

herabgezogen wird, dann sehen wir über dem Taufengel noch einmal die gleiche 

Sonne und die gleiche Taube.  

Doch diesmal haben Sonne und Taube eine 

andere Perspektive eingenommen und 

haben sich sozusagen aus dem Himmel 

„herabgesenkt“.  

Der Engel hält die Taufschüssel mit dem 

Taufwasser den Kirchenbesuchern wie ein 

kostbares Geschenk entgegen. Oben drüber 

strahlt die Sonne der göttlichen Liebe direkt 

über dem Täufling und ist in diesem 

Augenblick ganz auf ihn bezogen. Und die 

Kraft des Heiligen Geistes in Gestalt einer 

Taube schwebt nicht entrückt in fernen 

Welten, sondern breitet ihre Flügel direkt 

über dem Taufkind aus.  

So wird ohne Worte ausgedrückt, dass sich in jeder Taufe das wiederholen will, 

was einst in der Taufe Jesu geschah: „Es tat sich ihm der Himmel auf, und er sah 

den Geist Gottes wie eine Taube herabfahren…“ (Matthäus 3,16). Ja, es gibt 

Augenblicke im irdischen Leben, in denen sich der Himmel öffnet.  

Wer alles mag dies schon empfunden haben, als er oder sie unter dem Taufengel 

stand? Immer neu gibt es so viel Interessantes und sooooo viele Schätze in 

unseren Kirchen zu entdecken. Und 

ganz oft machen uns diese 

„sichtbaren“ Schätze auf die 

„unsichtbaren“ Schätze 

aufmerksam…, z.B. auf das Licht, das 

Gott in unseren Herzen entzünden 

will, und auch auf das Geschenk der 

göttlichen Liebe und Lebendigkeit, 

die uns dieser Taufengel mit dem 

Wasser der Taufe entgegenstreckt. 

 

Gudrun Schmiedeberg 
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Freud und Leid 
Taufen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

– wird nicht angezeigt – 
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Hochzeiten 
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Hochzeitsjubiläen 
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Konfirmationen 
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Bestattungen 
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Friedhofsangelegenheiten 
 
Herzlichen Dank sagen wir allen „Heckenfriseuren“ und 
allen anderen Helferinnen und Helfern, die uns bei 
unserem Juli-Friedhofseinsatz in Neukirchen unterstützt 
haben. Ein großes Dankeschön auch an Frau Pannwitt aus 
Selow, die auch diesmal wieder an die „leibliche & 
seelisch-moralische“ Stärkung gedacht hat und für die 
Kaffeepause ihren leckeren, frischgebackenen Kuchen 
vorbeigebracht hat! Wir hoffen, dass wir auch beim 
nächsten Friedhofseinsatz im Herbst wieder viele 
Unterstützer finden. Wie gut, dass wir hierbei mitten im 
Dorf die Verantwortung für diesen wichtigen Ort des 
Lebens, der Geschichte und der Lebensgeschichten 
gemeinsam tragen. 
 
Zur Herbstlaubaktion auf dem Neukirchener Friedhof treffen wir uns  
am Sonnabend, 16. November ab 8.30 Uhr. 
 
Der Friedhofseinsatz in Bernitt findet ebenfalls am  
Sonnabend, 16. November ab 9 Uhr statt. 
 
Zum Friedhofseinsatz in Moisall laden wir am  
Sonnabend, 9. November ab 9 Uhr ein.  

„Sammelsurium“ 
Arbeitseinsätze – Wir freuen uns über Helferinnen und 
Helfer  

 

Sommerputz & Kircheschmücken in der 

Neukirchener Kirche: am Freitag, 23. August 

ab 14 Uhr.  

Wir freuen uns über Blumen zum Schmücken 

für die Jubelkonfirmation. 
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Sommerputz & Kircheschmücken zum Jubiläum: 

in der Kirche zu Hohen Luckow, am Mittwoch, 28. 

August ab 16 Uhr. 

Wir putzen die Kirche zu den Jubiläums-

veranstaltungen und freuen uns über Helfer. 

 

Erntedankputz & Kircheschmücken: 

in der Neukirchener Kirche,  

am Freitag, 4. Oktober ab 14 Uhr. 

Wir freuen uns über Erntegaben und viele Blumen 

und Früchte zum Erntedankfest. 

Aus der „Initiative Kultur & Dorfgemeinschaft Hohen 
Luckow“ 

Rückblick Kinderfest 

Im Hohen Luckower Jubiläumsjahr waren es mehr als „99 Luftballons“, die am 15. 

Juni mit vielen Wünschen und guten Gedanken zum Abschluss des Kinderfestes 

gen Himmel stiegen, als Anatolij mit einigen Pfadfindern die Glocke der Hohen 

Luckower Kirche läutete. „Trommle mein Herz für das Leben, singe mein Mund 
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dem Frieden …“. Joachim Voss begleitete uns mit der Gitarre, als viele Kinder vom 

Pfadfinderlager mit den Hohen Luckower Kindern ein Lied nach dem anderen 

anstimmten. Es war ein schöner Abschluss für das große Kinderfest, das von vielen 

Helfern und Helferinnen aus dem Dorf, von der Freiwilligen Feuerwehr, der Kita 

„Kleine Strolche“, dem Schulbauernhof und liebevollen Kuchenbäckerinnen 

vorbereitet und unterstützt wurde. Herzlichen Dank allen Helferinnen und 

Helfern! 

Erntekronenwerkstatt  

Im August laden wir wieder an drei Sonnabend-

Nachmittagen zur Erntekronenwerkstatt in der 

„Hirtenklause“ ein (Gut Hohen Luckow/auf dem 

Dachboden über der Werkstatt). 

Geschickte Hände sind willkommen und auch alle, die 

schon immer einmal miterleben wollten, wie eine 

Erntekrone gebunden wird, damit die Erfahrung 

nicht verlorengeht! 

Termine: - am Sonnabend, 10. August ab 14 Uhr 

  - am Sonnabend, 17. August ab 14 Uhr 

  - am Sonnabend, 24. August ab 14 Uhr 

Apfelfest in Hohen Luckow 

Große und Kleine sind dazu am  

Sonnabend, 5. Oktober herzlich willkommen. 

Die „Initiative Kultur & Dorfgemeinschaft“ lädt wieder 

zum Apfelfest am Haus der Generationen (direkt vor 

der Einfahrt zum Gut Hohen Luckow) ein. 
 

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr warten:  

Apfelkuchen, 

Apfelsorten, 

Apfelpresse (bitte zum Apfelsaftpressen Äpfel mitbringen!), 

Apfelsaftverkosten, 

Apfelbasteleien und 

Apfelgeschichten. 
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Zum Auftakt gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken und 
 

− um 13.30 Uhr den „Apfelbäumchen-Segen“ in der Hohen Luckower 

Kirche sowie anschließend  

− um 14 Uhr am „Haus der Generationen“ das Apfelbäumchenpflanzen“ 

zum Jubiläum. 

775 Jahre Hohen Luckow & Groß und Klein Bölkow/ 700 
Jahre Matersen 

Zum Jubiläumsjahr gibt es Ende August 2019 noch zwei Höhepunkte: 

• Konzert mit der ortsansässigen Band „Maysbauer“, wozu wir am Donnerstag, 

29. August um 19 Uhr in die Hohen Luckower Kirche einladen (s. auch S.27). 
 

• Jubiläumsfest-Andacht in der Hohen Luckower Kirche.  

Im Rahmen des Groß Bölkower Jubiläumsfestes feiern wir am Sonnabend, 

31. August um 11.15 Uhr gemeinsam mit Pastor Dr. Kumlehn/Buchholz und 

Pastorin Schmiedeberg/Neukirchen zum Auftakt eine Jubiläumsfest-Andacht 

in der Hohen Luckower Kirche. Alle sind dazu sehr herzlich eingeladen. 

Anschließend begeben wir uns im bunten Konvoi auf die Fahrt von Hohen 

Luckow über Matersen nach Groß Bölkow. 
 

Tag des offenen Denkmals 

Am Sonntag, 8. September werden wieder alle fünf Gotteshäuser in unseren 

beiden Kirchengemeinden 

geöffnet sein. 

Von 10 bis 17 Uhr können die 

Kirchen in Neukirchen, Hohen 

Luckow, Moisall, Bernitt und 

Jürgenshagen besichtigt 

werden. 

 Innenraum der Kapelle Jürgenshagen 
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Führungen: 

− in Bernitt: um 10 Uhr und 15.30 Uhr mit Dr. Steffen Daebeler, 

− in Moisall: um 13 Uhr mit Pastorin Schmiedeberg, 

− in Hohen Luckow: um 16.30 Uhr (vor dem Konzert) mit Pastorin Schmiedeberg, 

− und in Neukirchen: um 11 Uhr (nach dem Gottesdienst) und um 14 Uhr. 

Herzlich Willkommen um 17 Uhr zum Konzert in der Kirche Hohen Luckow mit 

dem Kornhauschor Bad Doberan (s. auch S.27)! 

Zum 8. August 2019 

Wo war denn die Katze zu Bethlehem? 

Ist Ihnen auch schon aufgefallen, dass bei Krippen und auf Krippenbildern keine 

Katze zu sehen ist?  

Das Weihnachtsgeschehen fand in einem Stall statt. Etliche Tiere standen um die 

Krippe: Ochse und Esel, Schaf und Kuh, auch eine Ziege war dabei. 

Sicher huschte auch so manches Mäuslein durch das Stroh, aber vorsichtig und 

ohne viele Geräusche sorgte eine Katze 

oder ein Kater dafür, dass das Jesuskind 

in seiner Krippe nicht von einem 

Mäuschen erschreckt würde. 

Katzen gehen behutsam zu Werke, sie 

tun sich nicht hervor. Darum haben die 

Apostel sie in der Weihnachtsgeschichte 

nicht erwähnt. Alle Künstler, die die 

Weihnachtsgeschichte in ihren Werken vielfältig dargestellt haben, ließen sie auch 

unerwähnt. Also ist „Alles für die Katz`“? – Nein! 

Am 8. August jeden Jahres ist der Welttag der Katze. 

 

Auch dieser Tag steht dafür, dass wir Tiere und Pflanzen in unseren Schutz 

nehmen, damit unsere Erde bewohnbar bleibt für unsere Nachkommen. 

 

Susanne Mittelheuser aus Schlemmin (Katzenfreundin) 
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Ein Gebet zum Schluss 
Psalm 36/ Verse 6 -10 

Der Reichtum der Güte Gottes 

HERR, deine Güte reicht, so weit der 
Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit 
die Wolken gehen. 
 
 
 
Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge 
Gottes und dein Recht wie die große 
Tiefe. HERR, du hilfst Menschen und 
Tieren. 
 
 
 
Wie köstlich ist deine Güte, Gott, 
dass Menschenkinder unter dem 
Schatten deiner Flügel Zuflucht 
haben! 
 
 
 
Sie werden satt von den reichen 
Gütern deines Hauses, und du 
tränkst sie mit Wonne wie mit einem 
Strom. 

 
 

 
 
Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,  
und in deinem Lichte sehen wir das Licht.  
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Veranstaltungen im Überblick  
Termin Zeit Ort Veranstaltung 

31.07. / Mi 14.30  Neukirchen (Pfarrhaus) Eltern-Kind-Gruppe 

10.08. / Sa 14.00  Gut Hohen Luckow 
(„Hirtenklause“) 

Erntekronenwerkstatt 

14.08. / Mi 14.30  Neukirchen (Pfarrhaus) Eltern-Kind-Gruppe 

17.08. / Sa 14.00  Gut Hohen Luckow 
(„Hirtenklause“) 

Erntekronenwerkstatt 

18.08. / So 11.00 Moisall (Kirche)  Orgel-Pilgersonntag mit Konzer-
ten, Kirchen- und Orgelführungen 
(m. Orgelfachberater F. Drese/Malchow) 

 13.00 Bernitt (Kirche) vorher: Suppe im Pfarrgarten 

 14.00 Neukirchen (Kirche) danach: Kaffee im Kirchturm 

 15.30 Hohen Luckow (Kirche)  

21.08. / Mi ganz-
tägig 

Wattmannshagen (Kir-

che, Pfarrscheune) / Kum-
merower See (Schiff) 

Sommerausflug 

23.08. / Fr 14.00 Neukirchen (Kirche) Sommerputz & Kircheschmücken 

23.–25.08. / 
Fr–So 

ganz-
tägig 

Mirow (Jugendherberge) Mecklenburger Familiencamp 

24.08. / Sa 14.00  Gut Hohen Luckow 
(„Hirtenklause“) 

Erntekronenwerkstatt 

25.08. / So 10.00 Neukirchen (Kirche) Jubelkonfirmation 

28.08. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück 

 14.30  Neukirchen (Pfarrhaus) Eltern-Kind-Gruppe 

 16.00 Hohen Luckow (Kirche) Sommerputz & Kircheschmücken 

29.08. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 

 19.00 Hohen Luckow (Kirche) Konzert mit Band „Maysbauer“ 

31.08. / Sa 10.00 Bernitt (Pfarrhaus) „Jubel, Trubel“ – Kindersamstag  

 11.15 Hohen Luckow (Kirche) Andacht zum Dorfjubiläum Hohen 
Luckow/Bölkow/Matersen, anschl. 
bunter Konvoi nach Groß Bölkow 
zum Dorffest 

 14.00 Bernitt (Pfarrhaus) Start-Up-Fest der Konfis 

03.09. / Di 13.30 Bernitt (Schul- & Pfarrhof) „KeK“ – Kinder entdecken Kirche  
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04.09. / Mi 14.30 Bernitt (Pfarrhaus) Generationen-Kaffee 

05.09. / Do 17.00 Bernitt (Pfarrhof) Erwachsenen-Pfadfinder „Gibbons“ 

08.09. / So ganz-
tägig 

in unseren 5 Kirchen Tag des offenen Denkmals 2019 

 10.00 + 

15.30 

Bernitt (Kirche) 2 Führungen 

 11.00 + 

14.00 

Neukirchen (Kirche) 2 Führungen 

 13.00 Moisall (Kirche) Führung 

 16.30  Hohen Luckow (Kirche) Führung 

 17.00 Hohen Luckow (Kirche) „Kornhaus-Chor“-Konzert  

11.09. / Mi 14.00 Neukirchen (Pfarrhaus) 1. Seniorenbegegnungstag 

 14.30  Neukirchen (Pfarrhaus) Eltern-Kind-Gruppe 

12.09. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 

13.–15.09. / 
Fr–So  

ganz-
tägig 

Ort wird noch bekannt-
gegeben 

V[erband]C[hristlicher]P[fadfinder]-
Herbstlager 

14.09. / Sa 10.00 Bernitt (Pfarrhaus) „Jubel, Trubel“ – Kindersamstag  

17.09. / Di 13.30 Bernitt (Schul- & Pfarrhof) „KeK“ – Kinder entdecken Kirche  

19.09. / Do 17.00 Bernitt (Pfarrhof) Erwachsenen-Pfadfinder „Gibbons“ 

20.09. / Fr 17.00 Bernitt (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

25.09. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück 

 14.30  Neukirchen (Pfarrhaus) Eltern-Kind-Gruppe 

26.09. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 

04.10. / Fr 14.00 Neukirchen (Kirche) Erntedankputz & Kircheschmücken 

05.10. / Sa 13.30 Hohen Luckow (Kirche) „Apfelbäumchen-Segen“ beim 
Hohen Luckower Apfelfest 

05.–13.10. / 
Sa–So  

ganz-
tägig 

Taizé / Frankreich Interkontinentales Jugendtreffen  

10.10. / Do 14.30 Gemeindezentrum 
Schlemmin 

2. Seniorenbegegnungstag  

18.10. / Fr 17.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

19.10. / Sa 10.00 Bernitt (Pfarrhaus) „Jubel, Trubel“ – Kindersamstag  

24.10. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 
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25.–26.10. / 
Fr–Sa 

ganz-
tägig 

Bernitt (Pfarrhaus) 

 

Kindercamp-Nachtreffen für 
Teamer   

26.10. / Sa 11.00 Bernitt (Pfarrhof) Apfelsammeltag 

29.10. / Di 13.30 Bernitt (Schul- & Pfarrhof) „KeK“ – Kinder entdecken Kirche  

30.10. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück 

01.11. / Fr 17.00 Bernitt (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

07.11. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 

08.11. / Fr 17.00 Jürgenshagen (Kapelle) Martinsandacht & Laternenumzug  

09.11. / Sa 09.00 Moisall (Friedhof) Friedhofseinsatz/ Herbstlaubaktion 

 17.00 Hohen Luckow (Kirche) Martinsandacht & Laternenumzug 

12.11. / Di 13.30 Bernitt (Schul- & Pfarrhof) „KeK“ – Kinder entdecken Kirche  

13.11. / Mi 14.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Seniorennachmittag 

 14.30 Bernitt (Pfarrhaus) Generationen-Kaffee 

14.11. / Do 17.00 Bernitt (Kapelle) Martinsandacht & Laternenumzug  

15.11. / Fr 17.00 Neukirchen (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

16.11. / Sa 08.30 Neukirchen (Friedhof) Friedhofseinsatz/ Herbstlaubaktion 

 09.00 Bernitt (Friedhof) Friedhofseinsatz/ Herbstlaubaktion 

 10.00 Bernitt (Pfarrhaus) „Jubel, Trubel“ – Kindersamstag  

21.11. / Do 16.00  Neukirchen (Pfarrhaus) Pfadfinder „Leoparden“ 

26.11. / Di 13.30 Bernitt (Schul- & Pfarrhof) „KeK“ – Kinder entdecken Kirche  

27.11. / Mi 09.00 Bernitt (Pfarrhaus) Frauenfrühstück 

29.11. / Fr 17.00 Bernitt (Pfarrhaus) Konfi-Treff 

01.12. / So 
1. Advent 

14.30 Hohen Luckow (Gutshof, 

vor dem Pferdestall)   
Krippenspiel mit Tieren, anschl. 

Kaffeetrinken in der Gutsküche 

 15.00 Bernitt (Pfarrhaus) Familien-Adventsnachmittag, 
Beginn mit Andacht in der Kirche 

 16.00 Hohen Luckow (Schloss, 

Rittersaal) 
musikalische Adventsandacht 
am Kamin, anschl. Kaffeetrinken 

08.12. / So 
2. Advent 

10.00 Neukirchen (Kirche) Gedenkfeier für verstorbene 
Kinder 

 14.00 Bernitt (Kirche, 

Gemeindezentrum) 
Adventssingen der Chöre, anschl. 

Kaffeetrinken 
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